
 - Diese und weitere Laborinformationen finden Sie auch auf unserer Homepage unter Mitteilungen -  

 
 

LABORINFORMATION 
     (01/18) 
 

 
 

Glucosemessung 
 

 

Sehr geehrte Einsender, 

 

in nativen und antikoagulierten venösen Vollblutproben nimmt die Glucosekonzentration in-

vitro nach der Blutentnahme bis zur Zentrifugation ab. Das Ausmaß der Glucose-Abnahme 

durch Glykolyse ist u. a. von der Dauer und der Aufbewahrungstemperatur bis zur 

Zentrifugation abhängig. Dabei beträgt die Abnahme der Glucosekonzentration nahe dem 

Referenzbereich 5 – 7 % pro Stunde. Daher sind die Resultate in Abhängigkeit von der 

klinischen Fragestellung gegebenenfalls nicht oder nur eingeschränkt verwendbar. 

Bei längeren Transportzeiten empfehlen wir die Glucose-Anforderung aus Na-Fluorid-

Monovetten. 

 

 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez.       gez. 

Prof. Dr. med. J. Geisel, M.A.   Dr. rer. nat. N. Böckel-Frohnhöfer 

Leiter        

 

 

 

Homburg, den 07.02.18 
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